
Ein Tag für Afrika: Wir haben Hunde ausgeführt

Am „Tag für Afrika“ haben Marie, Frizi, Eva und ich Hunde Gassi geführt.
Mit 44 Euro Spenden sind wir los, zu Lotte und Paul. Als wir klingelten kläffte 
Lotte schon erwartungsvoll, doch als wir sie und Paul an der Leine hatten, zog 
sie wie verrückt und versuchte dann auch noch Paul zu beißen. Paul nahm das 
ganz gelassen hin und blieb ganz lieb. So war das immer: Ein Hund war lieb, der 
andere zickig.

Eva verliebte sich total in Lina, ich verliebte mich in Goliath, Frizi in Lilly und 
Marie in Luka. 

Als wir die letzten beiden Hunde nach Hause brachten, mussten wir noch 
zwanzig Minuten auf das „Herrchen“ warten. Eine Frau schenkte uns Schokolade 
aus Afrika. Natürlich hat uns die Aktion sehr viel Spaß gemacht aber irgendwann 
taten uns dann doch die Beine weh. Beim Geld zählen wussten wir, dass sich die 
ganze Sache gelohnt hatte: 108, 50 Euro – darauf sind wir stolz. (Pauline)


